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Die besten Wünsche zum bevorstehenden
Osterfest übermittelt der Bürgermeister
der Gemeinde Unstruttal

Jürgen Gött

Wenn die Tage länger werden,
zieht der Frühling ein auf Erden.
Vorn im Garten kann man’s sehen
schon Narzissen und Tulpen stehen.
Frühling, Frühling will es werden,

und er bringt die Lämmerherden,
steckt uns Veilchen in die Vasen
und den Krokus in den Rasen.
Es beginnt die schönste Zeit,
Frühling, Frühling weit und breit.

Frohe Ostern
Ammern DachriedenUnstruttal

Amtsblatt
der Gemeinde Unstruttal

Eigenrode Horsmar Kaisershagen Reiser



Amtlicher Teil

Mitteilungen

Im Auftrag des Landrates des Unstrut-
Hainich-Kreises erfolgt folgende Mitteilung:

Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt

In der Thüringer Verordnung über die Beseitigung von pflanzli-
chen Abfällen vom 2. März 1993 (GVBI. S. 232) zuletzt geändert
durch Verordnung vom 28. Oktober 2009 (GVBI. S. 767) ist in §
4 Abs. 1 geregelt, dass ausnahmsweise trockener Baum- und
Strauchschnitt, der auf nicht gewerblich genutzten Grundstü-
cken anfällt, verbrannt werden darf,
• wenn das Wohl der Allgemeinheit nicht beeinträchtigt wird

und keine erheblichen Belästigungen der Nachbarschaft
hervorgerufen werden sowie

• eine Nutzung der vom öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträ-
ger angebotenen Entsorgungsmöglichkeiten nicht zumutbar
ist und keine Überlassungspflicht an den öffentlich-rechtli-
chen Entsorgungsträger besteht.

Das Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt ist in einem
Zeitraum von jeweils 2 Wochen innerhalb der Zeit vom 15. März
bis 15. April und / oder 15. Oktober bis 15. November möglich.
Die Untere Abfallbehörde wird festlegen, dass Baum- und
Strauchschnitt in der Zeit vom

15. März bis 28. März 2010
(außer an den Sonntagen gemäß § 4 Abs 2 ThürFtG) verbrannt
werden kann.
Das Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt ist der Gemein-
deverwaltung Unstruttal mindestens 2 Werktage vor Beginn an-
zuzeigen.
Gött
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Wir gratulieren zum Geburtstag
Der Bürgermeister und der Gemeinderat gratulieren den Senio-
rinnen und Senioren ab 70. Lebensjahr nachträglich für die Zeit
vom 11.02.2010 bis 10.03.2010 ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen Gesundheit und Wohlergehen.

Ammern
am 12.02. Frau Erna Hock zum 75. Geburtstag
am 12.02. Herrn Ernfried Koch zum 75. Geburtstag
am 12.02. Frau Ingeburg Ramisch zum 71. Geburtstag
am 14.02. Frau Brunhilde Haltenhof zum 73. Geburtstag
am 14.02. Frau Siegrid Schmidt zum 73. Geburtstag
am 15.02. Frau Hildegard Hirsekorn zum 81. Geburtstag
am 18.02. Herrn Kurt Freitag zum 78. Geburtstag
am 21.02. Frau Maria Pfeiffer zum 73. Geburtstag
am 22.02. Frau Marga Schiebel zum 79. Geburtstag
am 24.02. Herrn Rolf Maurer zum 74. Geburtstag
am 05.03. Herrn Klaus Leukefeld zum 70. Geburtstag
am 06.03. Frau Ruth Breitbarth zum 79. Geburtstag
Dachrieden
am 17.02. Herrn Martin Portwich zum 75. Geburtstag
am 23.02. Frau Helga Lier zum 80. Geburtstag
Eigenrode
am 21.02. Herrn Norbert Hensel zum 73. Geburtstag
am 22.02. Herrn Siegfried Walz zum 75. Geburtstag
am 25.02. Frau Irmgard Höch zum 86. Geburtstag
am 25.02. Frau Elsbeth Koch zum 83. Geburtstag
am 07.03. Herrn Herbert Hillmann zum 70. Geburtstag

Horsmar
am 15.02. Herrn Karl-Heinz Kremser zum 70. Geburtstag
am 24.02. Herrn Manfred Weiß zum 78. Geburtstag
am 02.03. Frau Christa Urbach zum 74. Geburtstag
am 07.03. Herrn Gerhard Eichwald zum 70. Geburtstag
am 10.03. Herrn Richard Fleischhauer zum 78. Geburtstag
Kaisershagen
am 13.02. Herrn Erhard Görtler zum 72. Geburtstag
am 15.02. Frau Gudrun Kaiser zum 70. Geburtstag
am 15.02. Frau Irmgard Paulsmeyer zum 81. Geburtstag
am 20.02. Herrn Horst Grabe zum 71. Geburtstag
am 22.02. Frau Renate Heyne zum 71. Geburtstag
am 22.02. Herrn Willi Lier zum 80. Geburtstag
am 23.02. Frau Helga Vogt zum 76. Geburtstag
am 05.03. Herrn Günter Portwich zum 76. Geburtstag
Reiser
am 11.02. Herrn Kurt Bickel zum 82. Geburtstag
am 11.02. Herrn Wolfgang Götze zum 75. Geburtstag
am 09.03. Frau Inge Ohnesorge zum 72. Geburtstag
am 09.03. Herrn Manfred Schröter zum 72. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Gemeinden

vom 12.03.2010 bis 11.04.2010

Ammern
am 14.03. um 13.30 Uhr Gottesdienst

zur Ökumenischen Bibelwoche (Pfarre)
am 28.03. um 13.30 Uhr Gottesdienst (Pfarre)
am 02.04. um 17.00 Uhr Karfreitag -

Abendmahlsgottesdienst (Pfarre)
am 04.04. um 10:00 Uhr Ostersonntag -

Familiengottesdienst (Pfarre)
Regenbogenkinder (Kinder von 7 - 12 Jahren)
Samstag, d. 27.03. um 10.00 Uhr (Pfarre)
Gemeindemäuse (Kinder von 1 - 6 Jahren)
Samstag, d. 27.03. um 16.00 Uhr (Pfarre)
Chor
mittwochs um 19.30 Uhr (Pfarre)
Frauenkreis
Dienstag, d. 06.04. um 19.30 Uhr (Pfarre)
Dachrieden
am 14.03. um 14:00 Uhr
am 28.03. um 14:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
am 02.04. um 14:00 Uhr Karfreitag - Abendmahlsgottes-

dienst (Erstabendmahl für die Konfirmanden)
am 05.04. um 11:00 Uhr Ostermontag
Konfirmandenunterricht siehe unter Horsmar
Eigenrode
am 21.03. um 14:00 Uhr
am 28.03. um 11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
am 02.04. um 14:00 Uhr Karfreitag - Abendmahlsgottes-

dienst (Erstabendmahl für die Konfirmanden)
am 05.04. um 14:00 Uhr Ostermontag - Taufgottesdienst
am 10.04. Samstag - Traugottesdienst Eheleute Wagner

(Pfr. Niemann)
Konfirmandenunterricht siehe unter Horsmar
Horsmar
am 14.03. um 09.30 Uhr Gottesdienst zumWeltgebetstag
am 28.03. um 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst
am 02.04. um 09.30 Uhr Karfreitag - Abendmahlsgottes-

dienst (Erstabendmahl für die Konfirmanden)
am 05.04. um 09.30 Uhr Ostermontag
am 10.04. um 17.00 Uhr katholischer Gottesdienst
Konfirmandenunterricht: (Pfarrhaus Horsmar)
Freitag, d. 12.03. um 16:30 Uhr
Freitag, d. 19.03. um 16:30 Uhr
Freitag, d. 26.03. um 16:30 Uhr
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Vorkonfirmandenunterricht: (Pfarrhaus Lengefeld)
Montag, d. 15.03. um 16:30 Uhr
Montag, d. 22.03. um 16:30 Uhr
Frauenhilfe:
Mittwoch, d. 17.03. um 15:00 Uhr
Mittwoch, d. 31.03. um 15:00 Uhr
Mittwoch, d. 14.04. um 15:00 Uhr
Chor
Mittwoch, d. 17.03. um 19:30 Uhr
Mittwoch, d. 24.03. um 19:30 Uhr
Mittwoch, d. 31.03. um 19:30 Uhr

Kaisershagen
am 14.03. um 13.00 Uhr
am 02.04. um 11.00 Uhr (Karfreitag)
am 04.04. um 13.00 Uhr (Ostersonntag)

Reiser
am 14.03. um 14.00 Uhr
am 02.04. um 10.00 Uhr (Karfreitag)
am 04.04. um 14.00 Uhr (Ostersonntag)

Schulnachrichten

OlympischeWinterspiele
in der Grundschule Unstruttal
Als Einstimmung in die Winterferien feierte die Grundschule Un-
struttal ein zweitägiges Olympiafest.
Am Donnerstag eigneten sich die Kinder vielfältige theoretische
Kenntnisse über das Olympialand Kanada, deren Einwohner,
die olympischen Wintersportdisziplinen sowie die Symbole und
Maskottchen an.
Am Freitag wurde dann die Schulolympiade mit dem Einmarsch
der Mannschaften, dem Verlesen des eigenen Schuleides und
einem Fackellauf in der Turnhalle feierlich eröffnet.

Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche

Nicht ohne Segen - Das ist das Motto der Ökumenischen Bi-
belwoche 2010. Die evangelischen Gemeinden Ammern und
Horsmar widmen sich in diesem Jahr an zwei Abenden den
biblischen Erzählungen, die davon berichten, wie Menschen
in ihrem Leben Segen erfahren.
Eingeladen sind alle, die neugierig darauf sind, was die Bibel
über menschliche Lebenserfahrungen zu erzählen hat.
Termine:
Montag, 15.03., um 19.00 Uhr Besondere Kinder - Oder:

Nicht nur ein Teller Suppe (Pfarrhaus Horsmar)
Dienstag, 16.03., um 19.30 Uhr Krumme Touren - Oder:

Nicht nur ein Segen (Pfarre Ammern)

In den Disziplinen Biathlon, Rodeln, Eishockey und Bobfahren
kämpften die Klassen um die besten Ergebnisse. Gelegentlich
mussten aber auch Strafrunden absolviert werden. Die Sieger-
ehrung brachte dann aber nur Silber- und Goldmedaillen hervor.
Herzlichen Glückwunsch! Ihr habt alle fair gekämpft! Vielen
herzlichen Dank auch an alle helfenden Eltern. Sport frei!
Claudia Krause

„In der Schule sind die Narren los“
Unter diesem Motto stand das diesjährige Faschingsprogramm
der Regelschule „Unstruttal“ Ammern. Schüler der 5. bis 10.
Klasse stellten mit den Lehrern Sabine Löwe und Erhard Hun-
stock ein eindrucksvolles, lustiges und sehenswertes Programm
auf die Beine.
Am 09.02.2010 fand am Abend für Eltern, Großeltern, Bekannte
und Verwandte die Generalprobe statt. Es wurde getanzt, ge-
sungen, Mario Barth imitiert und es gab einen Wettbewerb im
Karaoke singen zwischen Schülern und Lehrern.
Einen Tag später wurde das Programm für alle Schüler und
Lehrer aufgeführt. Diesmal hielt es die Schüler nicht auf den
Stühlen, sie tanzten begeisternd mit vor der Bühne. Das „Män-
nerballett“ bestehend aus Schülern der 7. und 10. Klasse muss-
te Zugaben geben, so begeistert war das Publikum.
Ein großes Dankeschön an alle Schüler, die am Programm mit-
wirkten und bis zum nächsten Jahr. Helau!
Marion Strache

Veranstaltungen

Übersicht der Veranstaltungen
der einzelnen Vereine

vom 13.03.2010 bis. 11.04.2010

März
13.03. Sängerball u. Fest

der Waldinteressenten in Horsmar
13.03. Jahreshauptversammlung FFw Kaisershagen
19.03. Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft

Ammern
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20.03. Jahreshauptversammlung FFw Horsmar
26.03. Jahreshauptversammlung

Jagdgenossenschaft Dachrieden
27.03. Frühjahrsputz in Reiser
April
11.04. Jahreshauptversammlung

Jagdgenossenschaft Horsmar

Termin für das Heimatblatt

Abgabe der Artikel 22.03.2010
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes: 09.04.2010

60 Jahre Sportverein SG Ammern sollen
dokumentiert werden
Unser Sportverein sucht für eine Ausstellung zum 60-jährigen
Jubiläum im Oktober diesen Jahres Erinnerungsstücke.
Von der Gründung unseres Sportvereines 1950 bis zum heuti-
gen Tag 2010 wollen wir dokumentieren, was sich so in 60 Jah-
ren ereignet hat.
Ob Fotos, Schriften, Sachgegenstände und vieles mehr neh-
men wir gern als Leihgabe.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bis 30. Mai 2010 alles,
was in diesem Zusammenhang verwendet werden kann, kurz-
fristig überlassen könnten. Selbstverständlich geben wir Ihnen
die Leihgaben unbeschadet zurück.
Rufen Sie mich an oder kommen Sie vorbei. Ich komme auch
auf Wunsch zu Ihnen.

Uwe Williger
Zum Pfaffenhof 6
99974 Mühlhausen

Ich bin zu erreichen unter der Telefonnummer 03601/446521.

Einladung
der Freiwilligen Feuerwehr Ammern
Die nächste Dienstversammlung der FFw - Ammern findet wie
folgt im Feuerwehrgerätehaus in Ammern statt:

am 12.03.2010
um 19.00 Uhr

Tagesordnung:
· Dienstversammlung lt. Dienstplan
Winkler
Wehrführer

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-ammern.de

Mitteilung der Jagdgenossenschaft Ammern
Die Jagdgenossenschaft Ammern lädt alle Grundstückseigentü-
mer der bejagdbaren Flächen der Gemarkung Ammern zu einer
nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und § 11 ThJG
ein.
Die Versammlung findet

am Freitag, dem 19. März 2010
um 19.30 Uhr
in der Gaststätte „Zur Guten Quelle“

statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit nach Stim-

men/Flächen
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Revisionskommission
5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
6. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
7. Beschluss zur Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
8. Bericht der Jagdpächter
9. Verschiedenes
Die Jagdpächter laden zu einem Essen ein.
Der Vorstand
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Bürgerinformation
Nach dem am 28.12.2009 auf dem Gemeindesaal im OT Dach-
rieden ein Wasserschaden festgestellt wurde, musste der Saal
vorerst für alle Veranstaltungen gesperrt werden. Ein in Auftrag
gegebenes Gutachten bestätigte den vermuteten Sachschaden.
Es ist notwendig, den gesamten Unterbereich des Saales mit ei-
ner Sperrschicht und einer Dämmschicht zu erneuern. Nach der
entsprechenden Trockenzeit werden auf dem Saal ca. 80 qm
Parkett verlegt als Tanzfläche und ca. 200 qm werden neu ge-
fliest. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende April been-
det sein, damit der Saal ab Anfang Mai 2010 der Öffentlichkeit
wieder zur Verfügung steht.
Jürgen Gött
Bürgermeister

Einladung
der Jagdgenossenschaft Dachrieden
Die Jagdgenossenschaft Dachrieden lädt alle Grundstücksei-
gentümer der bejagdbaren Flächen der Gemarkung Dachrieden
zu einer nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und
§ 11 ThJG ein.
Die Versammlung findet am Freitag, dem 26.03.2010 um 19.00
Uhr im Schulungsraum der FFw Dachrieden statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Verlesen des Protokolls durch unsere Schriftführerin
3. Bericht des Vorstandes durch den Jagdvorsteher
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassenführers
7. Vorschläge für die Kassenprüfung 2011
8. Bestätigung der Verlängerung des Jagdpachtvertrages
9. Beschluss über die Verwendung Reinertrages und Termin

der Auszahlung
10.Diskussion und Allgemeines
11. Schlusswort
Einlass: ab 18.00 Uhr
Getränke sind frei.
Helmut Mehler
Jagdvorsteher

Kinder, Kinder….

Auch in Ammern gibt es schon wieder einen neuen Erden-
bürger.
Jason-Fynn heißt der „kleine Mann“, ist in der Alten Kirchhof-
straße 10 zu Hause und bereitet seinen Eltern Katharina
Trost und Danny Regber hoffentlich nicht allzu viele schlaflo-
se Nächte.
Die Einwohner von Ammern gratulieren hiermit recht herzlich
und wünschen der Familie viel Spaß mit dem Kleinen und ei-
ne glückliche Zukunft.



Informationen
Trotz Eis und Schnee fanden sich unsere Rentner recht zahl-
reich zu ihrem monatlichen Rentnertreff zusammen. Nach einer
gemütlichen Kaffeetafel wurden wieder viele Erinnerungen aus-
getauscht. So brachte Manfred Zieger alte Fotos von früheren
Bewohnern aus Dachrieden mit. Es wurde nun viel gerätselt,
wer auf diesen Fotos zu erkennen war. Eine rege Beteiligung
brachte Aufklärung über die Personen auf den Fotos, manche
Oma, Opa, Eltern, Geschwister, Onkel, Tante oder Klassenka-
meraden wurden erkannt.

Leider ist es schade, dass viele Fotos als Zeitzeugen verloren
gehen oder im Verborgenen bleiben.
So suchen wir zum Beispiel Fotos von dem damaligen Saalbau
in Dachrieden.
Sollte jemand Fotos davon haben, möchte er sich bitte melden.
Es ist angedacht, eine Dokumentation vom Bau des Saales
über den Wasserschaden bis hin zur laufenden Sanierung des
Fußbodens zu erstellen.
Weiterhin möchte ich mich bei all den fleißigen Schneeräumern
der Gemeinde Unstruttal, angefangen beim Winterdienst der
Gemeinde und unseren Dachrieder Einwohnern recht herzlich
bedanken, die bei diesem doch langwierigen und anstrengen-
den Winter ihre Fußwege vor den Grundstücken von Schnee
und Eis beräumten. Nur so konnten ernsthafte Verletzungen
vermieden werden und auch bei einigen kleineren Stürzen ging
es zum Glück ohne Knochenbrüche ab.
Vielleicht gibt es im nächsten Jahr dann den „Goldenen
Schneeschieber“ für den am besten geräumten Fußweg.
Der Winter hatte natürlich auch seine schönen Seiten, seit lan-
gem gab es reichlich Schnee. So entstand am Sollstedter Weg
ein großer „Schneemannbudda“.

Wir gratulieren
Mit großer Freude haben wir vernommen, dass bei
Familie TÖNKER ein Prinzesschen ist angekommen.
Lilli wurde am 6. Februar 2010 um 23.23 Uhr geboren,
wog 3.380 Gramm und ist schon 53 cm groß.

Splitternackt und ohne Geld
kamst Du auf diese große Welt.
Apartment hin, Apartment her,

Dir wars zu eng und wolltest nicht mehr.
Der Papa stand der Mama bei,
als Du tatst den ersten Schrei.

Nun gehen bei Ihnen auf Schritt und Tritt,
zwei winzig kleine Füßchen mit.

Wir gratulieren den jungen Eltern Stephanie und
Thomas Tönker ganz herzlich und wünschen Gesundheit,
Glück und alles Gute für die Zukunft.

Tolle Idee und ein Spaß für die Kleinen und auch Großen.
Holger Petri
Ortsteilbürgermeister

Jahreshauptversammlung
der FFw Eigenrode
Am 20.02.2010 um 19.00 Uhr trafen sich die Mitglieder der Ei-
genröder Feuerwehr zu ihrer Jahreshauptversammlung in der 2.
Gaststube der Gemeindeschenke. Unter den 15 Kameraden
und 7 Kameradinnen, sowie 3 Mädchen der Jugendfeuerwehr,
nahmen auch geladene Gäste teil.
Der Vereinsvorsitzende Siegmar Blache begrüßte die stellv. Bür-
germeisterin der Gemeinde Unstruttal, Frau Claudia Krause,
den Ortsteilbürgermeister Ernst Walter, den Landrat Herrn Ha-
rald Zanker, den Kreisbrandmeister Joachim Güntherodt, den
Ortsbrandmeister Detlef Nonn, als Vertreterin des Ortsteilrates:
Heidrun Lier, vom Vorstand des Chores Brunhilde Kleidt und
Horst Acke, sowie einen Vertreter der Thüringer Allgemeinen.
Kreisbrandinspektor Lutz Rösener erschien zum Schluss der
Versammlung, da er bei den Kameraden in Bollstedt eingeladen
war.
Wehrführer Sven Walter bescheinigte in seinem Bericht der Ein-
satzabteilung ein ruhiges Jahr 2009. Lediglich bei der Absiche-
rung der Traditionsfeste und beim eigenen Feuerwehrfest waren
die Kameraden gefordert. Die Ausbildung der Kameraden ist auf
gutem Niveau, 7 Kameraden sind Atemschutzgeräteträger. Die
Jugendarbeit war im vergangenen Jahr mangelhaft, da die Ju-
gendwartin verhindert war. Ab März soll es wieder regelmäßige
Übungsstunden geben.
Die technische Ausrüstung wurde erweitert und am Gerätehaus
das Dach erneuert. Arbeiten an der Fassade werden in diesem
Jahr durchgeführt. Die Teilnahme an den Wettkämpfen in den
Nachbargemeinden konnte im letzten Jahr nicht abgesichert
werden. Der Standort der Sirene wurde in Frage gestellt, da sie
je nach Wetterlage in Teilen der Ortschaft nicht zu hören ist.
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Der Vereinsvorsitzende, Siegmar Blache, hielt einen Rückblick
auf die Veranstaltungen des letzten Jahres, wie dem traditionel-
len Maifeuer, dem Feuerwehrfest, dem Wandertag und der Hil-
festellung zum Verpächterfest der Eigenrode Agrar KG. Auch zu
zwei 60. und einem 80. Geburtstag wurden Glückwünsche der
Wehr übermittelt. Für dieses Jahr steht ein 3tägiges Feuerwehr-
fest in der Zeit vom 11. bis 13. Juni an. Die Freiwillige Feuerwehr
feiert ihr 75jähriges Bestehen. Den Sponsoren der Wehr galt als
Letztes sein Dank: Industrieanstriche Peter Göthling, Trend Au-
tohaus Mühlhausen, Eigenrode Agrar KG, Alfred Zahn, Schäfe-
rei Göpfert und Gaststätte „Zur Erholung“.
Kassenwart Eugen Vogt erwähnte einen Gewinn in der Vereins-
kasse von 357,- Euro. Somit kann ein Teil des Feuerwehrfestes
in diesem Jahr abgesichert werden.
Dem Vorstand und dem Kassenwart wurde einstimmig Entlas-
tung erteilt.
Danach kamen die Gäste zu Wort. Als Erster berichtete der
Landrat über die Mehrzahl an technischen Hilfeleistungen der
Kameraden gegenüber den Einsätzen in der Brandbekämpfung.
Eine Zusammenarbeit der Feuerwehren mit den Schulen, um
die Nachwuchsförderung voranzutreiben, sei für ihn sehr wich-
tig. Auch der Kontakt zu Nachbarfeuerwehren ist erforderlich,
um bei Einsätzen miteinander arbeiten zu können, was sich am
Beispiel des letzten Brandes in Mehrstedt zeigte, wo umliegen-
de Wehren zum Einsatz kamen. Die Kritik an den Einsätzen im
Winter, um Straßen zu sperren und den damit verbundenen Si-
renenalarm in der Nacht, wies er zurück. Es gibt dafür keine Al-
ternativen, die Maßnahmen sind in solchen Fällen festgelegt
und werden nicht geändert, zum Schutz unserer Bürger. Die Ka-
meraden der Einsatzgruppe werden zusätzlich über Handy per
SMS alarmiert.

Im Anschluss zeichnete er langjährige Kameraden aus. Zusam-
men mit dem Ortsbrandmeister, der Wehrleitung und der stellv.
Bürgermeisterin beglückwünschte er die Kameradin Janina
Koch für 10 Jahre und die Kameraden Andreas Körber und An-
dreas Frey zu 25 Jahren Zugehörigkeit zur Feuerwehr.
Ortsbrandmeister Detlef Nonn dankte den Kameraden für ihre
Einsatztätigkeiten und sicherte die Fertigstellung der Baumaß-
nahmen am Gerätehaus zu. Für die Unterstellung des zweiten
Einsatzfahrzeuges muss noch eine Lösung gefunden werden.
Der VW-Bus steht zurzeit in einer Garage auf dem Gelände der
Eigenrode Agrar KG. Die Mitgliederzahl der Feuerwehren in der
Gemeinde Unstruttal weist einen Bestand von 242 Aktiven und
66 Kindern auf; bei einer Einwohnerzahl von ca. 3400. Die Ge-
meinde muss für die vom Thüringer Landtag beschlossene Feu-
erwehrrente einen Betrag von jährlich 17.000,- Euro aufbringen,
das entspricht 6,- EUR/ Monat für jeden Kameraden.
Auch wies er auf immer mehr Brände, deren Ursache in dem Be-
treiben von Öfen und Kaminen liegt, hin. Die zu DDR-Zeiten
durchgeführten Brandschutzkontrollen wären jetzt wieder sinnvoll.
Von einem Besuch der GEZ in den Gerätehäusern war er nicht
erfreut, was zur Folge hat, dass alle Fernseher und Radios ent-
fernt wurden, um nicht noch Kosten für deren Existenz zu haben.
Den Dank für die Einsatzbereitschaft der Kameraden im Namen
des Bürgermeisters, übermittelte im Anschluss seine Stellver-
treterin und erwähnte, dass in den letzten Jahren (2008 und
2009) bereits 50.000,- EUR in die Eigenröder Feuerwehr inves-
tiert wurden.

Für die Ausstattung und Unterhaltung aller Feuerwehren
werden 2010 von der Gemeinde 73.700,- EUR zur Verfügung
stehen.
Ortsteilbürgermeister, Ernst Walter, beglückwünschte die Feuer-
wehr zu ihrem 75jährigen Bestehen und wiederholte den Stel-
lenwert der Feuerwehr im kulturellen Leben des Ortes, die nur
möglich ist, wenn das Vereinsleben stimmt. Nachholbedarf sieht
er in der Nachwuchsarbeit und in der Maschinistenausbildung.
Durch den Rückgang in der Bevölkerung sieht er in Zukunft die
Absicherung des Brandschutzes gefährdet. Seit dem Jahr 2000
hat Unstruttal bereits 290 Einwohner verloren. Er richtete einen
Appell an die Politik, den Bürgern ortsnah Arbeit zu geben, um
einsatzfähige Kameraden zu haben. Was nutzen Feuerwehrren-
te und Aufwandsentschädigung u.s.w., wenn die Feuerwehren
nicht einsatzbereit sind.
Der zum Schluss erschienene KBI Lutz Rösener wies ebenfalls
auf die allgemeinen Personalprobleme bei den aktiven Feuer-
wehrleuten hin. Die Statistik im Landkreis zeigte im letzten Jahr
ca. 2200 Einsätze mit 40 Groß- und Mittelbränden auf. Bereits
2010 sind schon 10 Großbrände mit einer Todesfolge zu bekla-
gen.
Die Veranstaltung wurde nun mit Getränken und belegten Bröt-
chen, sowie Jubiläumsrunden der Ausgezeichneten und Ge-
burtstagskinder fortgesetzt.
A. Frey
Vereinschronist

Ein bunter Nachmittag
Am Sonntag, den 21.02.2010 fand wie angekündigt, der Kinder-
fasching, welcher vom Geselligkeitsverein „Eigenröder Meisen“
e.V. veranstaltet wurde, statt.
Obwohl (oder vielleicht gerade deshalb) der Termin in der Nach-
saison lag, kamen viele Gäste aus nah und fern, um mit den
Kindern einen bunten Faschingsnachmittag mit viel Spaß und
Spiel zu erleben.

Nachdem alle Kinder in ihren schönen Kostümen einmarschiert
waren, gab es dann auch gleich eine runde Hacki-Tacki von
Ronny Kollascheck, welcher uns sehr gut bei der Unterhaltung
der Gäste unterstützt hat. Zwischen Stuhlwalzer und Laurentia
konnte man einige Kinderlieder hören, aber auch Musik zum
Tanzen für die Erwachsenen war dabei.
Zwischendurch führten 8 kleine Künstler einen Pippi-Lang-
strumpf-Tanz auf, welchen sie mit Janina Koch eingeübt hatten.
Sie kamen dabei natürlich vor Anstrengung und Aufregung ganz
schön ins Schwitzen, aber sie konnten sich ja dann beim Um-
ziehen im Flur wieder abkühlen. Zum Abschluss gab es noch
den Luftballontanz, welcher auch sehr viel Spaß machte. Wir
hoffen es hat allen gefallen und freuen uns auf ein Wiedersehen
im nächsten Jahr.
Vielen Dank auch an alle, die uns unterstützt haben.
B.Vogt
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Leben spielt. Unter großem Applaus übergab er anlässlich un-
seres Jubiläums eine Geldspende an den Verein.
Der 1. Vorsitzende nahm nun die Schlussworte vor und der Ver-
sammlungsleiter, unser 2. Vorsitzender Sylvio Weiß, beendete
die Jahreshauptversammlung.
Jens Kleinschmidt
Vorstand HSV 1990

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Horsmar lädt alle Grundstückseigentü-
mer der bejagdbaren Flächen der Gemarkung Horsmar zu einer
nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und § 11 ThJG
ein.
Die Versammlung findet am Sonntag, dem 11.04.2010 um
14.00 Uhr in der Gemeindeschänke Horsmar statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher B. Fleischhauer
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
3. Bekanntgabe der anwesenden Jagdgenossen nach

Stimmen/Flächen
4. Bericht des Kassierers
4.1. Bericht der Revisionskommission
5. Beschluss zur Entlastung des Kassierers
6. Beschluss über Verwendung Reinertrag
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
9. Diskussion
10. Schlusswort des Jagdvorstehers
Im eigenen Interesse ist Ihre Anwesenheit dringend erforderlich.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen.
Um das Jagdkataster aktualisieren zu können, bitten wir die Mit-
glieder um Vorlage möglichst aktueller Grundbuchauszüge.
Einlass ist bereits ab 13.00 Uhr um den Nachweis der Stimmen
und Flächen zu sichern.
B. Fleischhauer
Jagdvorsteher

Waldgenossenschaft
„Waidinteressenten Horsmar“

Einladung

Am Sonntag, dem 18.04.2010 findet um
14.00 Uhr im Saal der Gemeindeschän-
ke Horsmar unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung statt.
Einlass: 13:00 Uhr
Persönliches Erscheinen aller Mitglieder
ist erforderlich!
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung

der Versammlung
3. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
4. Berufung eines Versammlungsleiters
5. Verlesung der Tagesordnung
6. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
7. Kassenbericht des Rechnungsführers für das Jahr 2009
8. Bericht der Rechnungsprüfer
9. Entlastung des Rechnungsführers
10.Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
11. Entlastung des Vorstandes
12. Schlusswort und Verabschiedung des alten Vorstandes
13. Berufung der Wahlkommission
14.Durchführung der Wahl des neuen Vorstandes laut § 13 der

Satzung:
Wahl des Vorsitzenden, des Stellvertreters, des Rechnungs-
führers, des Schriftführers und einem Beisitzer, bestellt wer-
den zwei Rechnungsprüfer
Die Wahl erfolgt in getrennten Wahlgängen mit einfacher
Stimmenmehrheit auf vier Jahre.

15. Bekanntgabe des gewählten Vorstandes
16. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes
17.Diskussion
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Einladung
Zu unserem nächsten Kaffeenachmittag

am Donnerstag, dem 18.03.2010
um 15.00 Uhr
in der ehemaligen Gemeindeveraltung,
Schulstraße 72

laden wir alle Rentner wieder recht herzlich ein.

Kinder, Kinder...

Schon kurz nach dem 1. Baby 2010 konnte in Eigenrode ein
weiteres Baby begrüßt werden.
Die stolzen Eltern, Sophia Göthling und Patrick Grzybek
konnten ihren kleinen Schatz am 16.02.2010 in Mühlhausen
im Hufeland Klinikum in die Arme schließen. Der kleine Finn
wog bei seiner Geburt 3.360 Gramm und war 52 cm groß.
Wir gratulieren den glücklichen Eltern und Großeltern und
wünschen der kleinen Familie viel Glück und Freude.
Der Ortsteilbürgermeister und der Ortsteilrat

Jahreshauptversammlung 2010
Am 26.02.2010 fand unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung im Sportlerheim statt.
Der 1. Vorsitzende, Mario Lier, zog in seinem Bericht positive Bi-
lanz über das vergangene Jahr. Er berichtete über die Arbeit im
Vorstand und über die Aktivitäten des letzten Jahres. Danach
waren die Abteilungsleiter an der Reihe. Sie gaben ebenfalls ih-
re Berichte zur Situation in den Abteilungen bekannt und blick-
ten auch voraus auf das Jahr 2010. Danach gab unser Kassie-
rer, Jens Kleinschmidt, seinen jährlichen Bericht zur finanziellen
Lage des HSV 1990 e. V. Anschließend wurde über aktuelle
Themen diskutiert.
Nun stand noch die Wahl der Abteilungsleiter und des Jugend-
wartes auf dem Programm. Kerstin Wagner-Hohage für Frauen-
sport, Michael Stumpf für Tischtennis, Matthias Lier für Fußball
und Kai Göthling als Jugendwart. Alle wurden ohne Gegenstim-
men wiedergewählt.
Als Gast war vom KSB Herr Klaus Oppel eingeladen. Herr Op-
pel machte dann einige Ausführungen zur Entwicklung des Ver-
eins und zeichnete zum Schluss noch Heidi Stresow für ihre
langjährige Mitarbeit im Verein aus. Unser Bürgermeister, Herr
Jürgen Gött, machte bei seinen Ausführungen darauf aufmerk-
sam, dass der Verein nun schon 40 Jahre besteht, sich stetig
weiterentwickelt hat und der HSV 1990 e. V. mit seinen kulturel-
len und sportlichen Tätigkeiten eine feste Größe im dörflichen



Zum Punkt 3 der Tagesordnung
Sollte bei der Versammlung Beschlussunfähigkeit festgestellt
werden, wird sofort nach Schließung der Versammlung eine
neue Versammlung mit gleicher Tagesordnung einberufen. Es
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Versammlung
ohne Rücksicht auf die Zahl der dann vertretenen Anteile be-
schlussfähig ist. (§ 8 Absatz 3 der Satzung)
PS: Mitglieder, die sich für den Vorstand zurWahl

stellen möchten, melden sich bitte bis 31.03.2010
bei Karsten Henning

AlbrechtWegerich
Der Vorsitzende

Goldene Hochzeit

Golden war der Tag für Rosina und Horst Göthling aus Horsmar.
50 Ehejahren in Freud und Leid, mit Höhen und Tiefen das Le-
ben zu meistern, das ist schon ein wunderbares Gefühl. Ge-
meinsam alt zu werden ist ein schöner Gedanke und etwas
ganz Besonderes für die beiden.
Wir wünschen Ihnen recht viel Zeit bei bester Gesundheit.
Alle guten Wünsche.

Marita Hündorf
im Namen
des Ortsteilbürgermeister
und des Ortsteilrates

Fasching und Kirmes in Horsmar
…… liegen nicht ganz so eng zusammen und doch war der
21. Februar in Horsmar ein toller Tag. Einen Faschingsausklang
für unsere Kinder organisierten die Kirmesmädchen und
Kirmesburschen gemeinsam mit der Gemeinde.
Sie hatten sich etwas ganz Besonderes ausgedacht. Die kleinen
Tänzerinnen und Tänzer des Faschingsvereins Ammern und die
Mädchen von der Faschings- und Line-Dance-Gruppe Zella
sorgten für Stimmung bei Klein und Groß. Belohnt wurden sie
mit einem Riesenapplaus.
Seit vielen Jahren war es nun mal wieder ein tolles Ereignis.
Nicht nur die Kinder waren an diesem Tag kleine Prinzessinnen,
Tiger, Feuerwehrmänner, Indianer, Cowboys, Teufelchen und
vieles mehr. Sie kamen mit ihren Eltern. Auch die hatten sich ein
Faschingskostüm angezogen und mit bunten Farben angemalt.

Käpt’n Huck von Unstruttal sorgte für ganz viel Animation und
lustige Musik. Stuhlwalzer und Sackhüpfen waren angesagt.
Beim Tauziehen war fast der Saal zu kurz geraten. Bonbons und
Spielzeug wurden wie beim Rosenmontagsumzug geworfen.
Es war rundum ein gelungener Nachmittag. Für Essen und Trin-
ken sorgte der Wirt.
Begeistert von der Idee, im kommenden Jahr wieder einen Kin-
derfasching zu organisieren, wurde dies schon von den Initiato-
ren aufgenommen.
Marita Hündorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der FFw

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am 13.03.2010 um 19.00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus möchten wir Euch recht herzlich ein-
laden.
Tagesordnung:
1. 19.00 Uhr Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Verein
4. Bericht Einsatzabteilung
5. Bericht Jugendfeuerwehr
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfer
8. Neuwahl Kassenprüfer
9. Beförderungen und Auszeichnungen
10.Die Gäste haben das Wort
11. Diskussion
12.Gemütliches Beisammensein
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Reiser
Am Freitag, d. 12.02.2010, pünktlich um 19.00 Uhr, eröffnete
der Vereinsvorsitzende, Ralf Rang, unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Schulungsraum der Feuerwehr. Als Gäs-
te konnten der Landrat, Harald Zanker, der KBI, Lutz Rösener,
der KBM, Achim Güntherodt, der Bürgermeister, Jürgen Gött
sowie Vertreter vom Schützenverein begrüßt werden. Unsere
Kameraden erschienen zahlreich. Von 44 Kameradinnen und
Kameraden waren 38 anwesend, die fehlenden Kameraden wa-
ren entschuldigt. Der Vereinsvorsitzende, Ralf Rang, konnte ei-
nen positiven Jahresrückblick geben. Auch der Wehrführer, Det-
lef Nonn, gab einen ausführlichen Bericht über die Arbeit in der
Einsatzabteilung, der natürlich nicht immer schöne Worte bein-
haltete, denn es gab auch Negatives zu berichten. Die Ausbil-
dungsstunden belaufen sich auf 50 theoretische und 90 prakti-
sche Ausbildungsstunden. 3 Kameraden absolvierten einen
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Atemschutzlehrgang, 1 Kameradin besuchte einen Grundlehr-
gang erfolgreich. Insgesamt haben wir 13 Atemschutzgeräteträ-
ger in der aktiven Wehr. Der Schulungsplan beinhaltete so wich-
tige Punkte wie:
Arbeitsschutzbelehrungen, Erste-Hilfe-Weiterbildung, Atem-
schutzausbildung, Maschinistenausbildung, Gruppenausbildung
nach Feuerwehrdienstvorschriften, Gerätekunde, Steckleitern,
Kettensägenausbildung sowie technische Hilfeleistung, womit
sich unsere Kameraden das Jahr über beschäftigen müssen.
5 x mussten unsere Kameraden zu Brand- und Hilfeleistungen
sowie 2 Alarmübungen ausrücken. Auch ein 2-tägiger Hohl-
strahlrohrlehrgang wurde hier in Reiser mit unseren Atem-
schutzgeräteträgern durch den Kreisausbilder, Uwe Kruse
durchgeführt. Das Rote Kreuz führte im vergangenen Jahr auch
eine Katastrophenschutzübung im Reiserschen Tal durch, wo
die Arbeit der Ärzte und Rettungssanitäter sowie der Feuerweh-
ren aus Mühlhausen und Reiser kontrolliert wurde. Weiterhin
nahmen wir an einem Kreisausscheid in Struth nach Feuer-
wehrdienstvorschrift 3 (Einsatzübung) und in Felchta am Spiel
ohne Grenzen teil.
Auch einige Umbaumaßnahmen an den Fahrzeugen wurden
vorgenommen. So wurden in das Löschfahrzeug eine neue
Standheizung sowie drei neue Tragekörbe mit C-Schläuchen
eingebaut. Auch im und ums Gerätehaus herum wurden viele
freiwillige Stunden aufgebracht, um das Gebäude und seine Au-
ßenanlagen in einem guten Zustand zu erhalten. Was im ver-
gangenen Jahr nicht geschafft wurde, z. B. die Einfahrt zur
Fahrzeughalle, wo sich das Pflaster stark setzte oder im Zwi-
schendach, wo die Dachrandbegrenzungen undicht sind. Diese
Mängel werden, so denke ich doch, in diesem Jahr behoben.
Die komplette Beschilderung vom Gerätehaus wird zurzeit von
Rolf Brand wieder aufbereitet.

Für 60 Jahre in der Freiwilligen Feuerwehr konnte Hans Nonn,
der früher für die Jugend und später auch viele Jahre als Wehr-
leiter tätig war, ausgezeichnet werden. Manfred Schröter, lang-
jähriger Jugendwart konnte für 50 Jahre im Feuerwehrdienst
ausgezeichnet werden. Gunther Hänel sowie Ingo Rang konn-
ten für 25-jährige Dienstzeit in der Feuerwehr durch den Innen-
minister, überreicht durch den Landrat, ausgezeichnet werden.
Georg Schönbier, konnte in die aktive Wehr und Tom Kastner in
die Reihen der Jugendfeuerwehr aufgenommen werden.
Ich darf mich jetzt bei der Wehrleitung für die gute Zusammen-
arbeit bei der Feuerwehr bedanken. Bedanken möchte ich mich
bei allen Kameradinnen und Kameraden, der Jugendfeuerwehr,
den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, dem Bürgermeister,
dem Landrat, dem KBI, dem KBM sowie allen Bürgern unserer
Gemeinde für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.
Ich wünsche allen recht viel Gesundheit und wünsche mir eine
unfallfreie Arbeit im Dienste der Feuerwehr.
Detlef Nonn
- Ortsbrandmeister -

Veranstaltungen der FFw Reiser für 2010:

- Maifeuer
- Himmelfahrt
- ein kleines Oktoberfest
Alle Veranstaltungen finden auf dem Festplatz statt. Voraussicht-
lich wird der Feuerwehrverein, wenn es finanzierbar ist, eine
Busfahrt nach Wolfsburg durchführen, falls sich genügend Inte-
ressenten finden.

1. Entschuldigung
Liebe Saskia Krüger,
es tut mir leid, dass ich dich - als Wirtin - in der Aufzählung der
Darsteller, die am Heiligen Abend in unserer Kirche das Krip-
penspiel zeigten, vergessen habe.
Verzeih mir bitte.

2. Ein Blick zurück

Wir erinnern uns an den Neujahrsempfang und an den Fa-
schingsnachmittag der Senioren.
Sie, verehrte Reisersche, haben bestimmt in der TA vom 6. Feb-
ruar den Pressebericht gelesen.
Hier eine kleine Zusammenfassung:
Zum Abend des 30. Januar hat unser Ortsteilbürgermeister wie-
der - wie jedes Jahr seit 1990 - ins Feuerwehrgerätehaus einge-
laden. Das ist eine gute Tradition, denn sie ist aus dem Bedürf-
nis entstanden, den Bürgern des Ortes für ihr Engagement zu
danken.
Kein Verein könnte das gesellschaftliche Leben in unserem Ort
mitgestalten ohne die uneigennützige Mitarbeit eines jeden Mit-
glieds. Und ganz besonders ist auch die Arbeit mit unserer Ju-
gend anzuerkennen. Hierbei haben die Feuerwehr, der Schüt-
zenverein und der Reit- und Fahrverein ein besonderes Lob
verdient. Trotz der durchaus schwierigen finanziellen Situation
im Unstruttal blicken wir optimistisch in die Zukunft und zu-
nächst in das Jahr 2010; - so Jörg Papendick in seiner Rede.
Alle Einwohner von Reiser mögen sich bitte angesprochen füh-
len:
„Auch Ihre Meinung, Ihre Vorschläge, Ihre Initiative sind ge-
fragt.“ Ganz besonders auch unseren Einwohnern, die in selbst-
ständigen Unternehmen ihr ‘Brot verdienen’ wünschen wir ein
erfolgreiches Bewältigen aller Turbulenzen.
Wenn wir ein gutes Miteinander pflegen, wird es für ALLE auch
ein gutes Jahr!

Dieses Foto macht uns die Erinnerung an unsere kleine Senio-
ren - Faschingsfeier leichter.
Ja, das war wieder ein angenehmer, in harmonisch fröhlicher
Runde verbrachter Nachmittag am 1. Februar! Herzlichen Dank
an alle, die der Einladung gefolgt sind. Alle guten Genesungs-
wünsche für diejenigen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht
kommen konnten. Dank an alle Helfer und ganz besonders an
unseren DJ Georg Hohlbein.

3. Ein Blick voraus

Der Heimatverein hat 1998 zum ersten „Frühjahrsputz“ in Rei-
ser aufgerufen; daraus ist eine gute Tradition geworden. Immer
eine Woche vor Ostern wollen wir unser Dörfchen putzen.
In diesem Jahr ist es also der 27. März!
ALLE sind aufgerufen!
Wenn die Wetter - Situation es zulässt, treffen wir uns um 09.30
Uhr zur Arbeitseinteilung am Kirchplatz.
Bis dahin - bleiben Sie gesund, fröhlich und guter Dinge!
Inge Caspari
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